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V E R A N S T A L T U N G S B E R I C H T  

 

Die Soziale Marktwirtschaft in 
Tansania 

DISKUSSIONSRUNDE MIT TANSANISCHEN EXPERTEN

Am 05. September 2017 trafen sich  

Wirtschaftsexperten der Mzumbe Uni-

versität und der St. Augustine Universi-

tät in Tansania, um über das Thema 

Soziale Marktwirtschaft im tansani-

schen Kontext zu diskutieren. Die Ver-

anstaltung fand in Dar es Salaam statt 

und wurde von der Konrad-Adenauer-

Stiftung (KAS) in Tansania organisiert. 

Die Ursprünge der sozialen Marktwirtschaft 

liegen in Europa. Der Ausdruck bezieht sich 

auf ein ökonomisches Konzept, das als Basis 

der wirtschaftlichen Entwicklung in Deutsch-

land seit 1948 dient. Ziel der Diskussions-

runde in Dar es Salaam war es, Möglichkei-

ten und Grenzen der Integration von Ele-

menten der sozialen Marktwirtschaft in das 

sozioökonomische System in Tansania zu 

analysieren und langfristig geeignete Lö-

sungsvorschläge für die wirtschaftlichen 

Herausforderungen des Landes zu entwi-

ckeln.  

Der Expertenkreis bestand aus Prof. Honest 

Ngowi (Professor an der Mzumbe Universi-

tät, Dar es Salaam Campus), Dr. Charles 

Kitima (Direktor der St. Augustine Universi-

tät Tansania (SAUT)) sowie Ntui Ponsian 

Proti und Chrispina Kiemi (Dozenten an der 

SAUT).  

Die Teilnehmer diskutierten sowohl Charak-

teristika des Konzeptes der sozialen Markt-

wirtschaft und der aktuellen sozioökonomi-

schen Situation des Landes als auch poten-

ziale Verbindungsmöglichkeiten. Alle Teil-

nehmer waren sich einig, dass diese Art von 

Diskussionsrunde  nur der Anfang eines 

langfristigen Prozesses ist, um die wirt-

schaftliche Entwicklung des Landes zu un-

terstützen. Weitere Arbeitstreffen sind für 

die Zukunft geplant.  

Letztendlich ist das Ziel an einer gemeinsa-

men Publikation der tansanischen Experten 

und KAS zu arbeiten, die die Möglichkeiten 

der Sozialen Marktwirtschaft für Tansania 

untersucht. Es ist hervorzuheben, dass das 

Konzept an die tansanischen Gegebenheiten 

anzupassen ist, da eine 1:1 Umsetzung 

nicht praktikabel scheint. 

Die Konrad-Adenauer-Stiftung begleitet die-

sen Prozess mit ihrer langjährigen Expertise 

in diesem Bereich.  

Gruppenfoto (v.l.n.r.): Ntui Ponsian Proti, 
Chrispina Kiemi, Prof. Honest Ngowi, Dr. 

Charles Kitima, Erasto Ndeuka (KAS) 
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